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PRÄAMBEL 
 

Die neue Hessische Landesregierung ist eine Koalition für alle Bürgerinnen und 

Bürger. Eine Koalition für ganz Hessen. Eine für alle.  

 

Als erste demokratisch-christlich-soziale Koalition in der Geschichte unseres Landes 

haben wir die Arbeit konsequent aufgenommen und stellen zentrale Versprechen des 

Staates – wie Sicherheit und Wohlstand für alle – auf neue Grundlagen. Die Vielzahl 

der aktuellen Herausforderungen meistern wir im besten Sinne gemeinsam. Es ist 

dabei unser Anspruch, Probleme nicht nur zu beschreiben, sondern auch zu lösen. So 

schaffen wir neues Vertrauen in unsere Demokratie.  

 

Unser Sofortprogramm 11+1 für Hessen haben wir bereits vollständig umgesetzt. Und 

auch darüber hinaus waren die ersten 100 Tage dieser Koalition ein Kickstart. Mit über 

80 Maßnahmen haben wir schnell geliefert und klare Schwerpunkte für unser Land 

Hessen gesetzt: 

 

 Wir sorgen für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger – ob auf den Straßen 

oder im Netz: Wir haben uns gegen jede Form von Kriminalität und Extremismus 

gestellt. 

 Wir sind in eine aktive Wirtschaftspolitik eingestiegen und unterstützen unsere 

Unternehmen mit ihren Beschäftigten dabei, auch in Zeiten großer Umbrüche 

wettbewerbsfähig zu bleiben sowie für Wertschöpfung und gute Arbeit zu sorgen. 

 Wir ermöglichen echte Chancen in der Bildungspolitik, beim Erwerb von 

bezahlbarem Wohnraum und bei der Gleichwertigkeit von Stadt und Land. 

 Wir haben Familien in den Mittelpunkt unserer Politik gestellt – von der 

frühkindlichen Bildung bis zur Pflege.  

 

Mit dieser Renaissance der Realpolitik haben wir uns um die Themen gekümmert, die 

den Menschen wichtig sind. Wir stärken die Mehrheit und schützen Minderheiten. 

Wichtige Meilensteine sind auf den Weg gebracht. Weitere werden folgen. Das ist 

unser Beitrag für ein starkes Hessen, eine lebenswerte Heimat, ein innovatives Land.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Auswahl an Maßnahmen 
 
I. Hessisches Ministerium des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 

 Wir haben seit dem Start der „Innenstadtoffensive gegen Kriminalität“ mehr als 
2.000 Kontrollen und über 20.000 Personenkontrollen durchgeführt (Bestandteil 

des 11+1 Programms). 

 Wir haben vor allem im Frankfurter Bahnhofsviertel die polizeilichen Maßnahmen 

erhöht. So steigern wir die objektive Sicherheit und auch das subjektive 

Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger. 

 Wir haben die Ausstattung und Ausrüstung der Polizei durch die zusätzliche 

Beschaffung von Tasern verbessert. 

 Wir setzen das Cannabis-Gesetz der Bundesregierung restriktiv und mit strikten 

Kontrollen der vorgeschriebenen Einschränkungen um. 

 Wir haben mit dem Tarifabschluss auch in Zeiten einer angespannten 

Haushaltslage ein deutliches Lohnplus für die Beschäftigten des Landes vereinbart. 

 

 

II. Hessisches Ministerium der Finanzen 
 

 Wir zahlen mit dem Hessengeld für alle grunderwerbssteuerpflichten Käufe ab 

Anfang März 10.000 Euro pro Käufer der ersten eigenen Immobilie sowie 5.000 

Euro für jedes Kind (Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir haben den Finanzplatz Frankfurt durch die Entscheidung gestärkt, die neue 

EU-Anti-Geldwäschebehörde („Anti-Money Laundering Authority“, kurz: AMLA) in 

Frankfurt anzusiedeln. 

 Wir haben unsere Energiekostenhilfe für Vereine verlängert und unterstützen sie 

so in ihrem wichtigen Engagement für die Gesellschaft.  

 Wir haben mit der Fusion von Finanzämtern in Frankfurt und Offenbach spürbar 

zur Entbürokratisierung beigetragen. 

 Wir stehen für solide Finanzen und haben von der europäischen Ratingagentur 

Scope die Bestnote „AAA“ erhalten.  

 

 

III. Hessisches Ministerium der Justiz und für den Rechtsstaat 
 

 Wir bekämpfen Kinderpornografie und Kindesmissbrauch mit aller Härte und haben 

daher eine Bundesratsinitiative für die verbindliche Speicherung von IP-Adressen 

erarbeitet (Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir investieren in unsere Justiz und modernisieren den Justizstandort Frankfurt –
ein neuer moderner Sitzungssaal ist bereits eröffnet. 

 Wir haben alle neu eingehenden Asylverfahren aus sicheren und seltenen 

Herkunftsstaaten beim Verwaltungsgericht in Gießen gebündelt und beschleunigen 

so die Verfahren. 



 Wir setzen auf innovative Technologien in der Justiz und gründen ein 

„Innovationsforum KI“ in der hessischen Justiz. 
 
 
IV. Hessisches Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen 
 

 Wir haben die Grundlagen für eine zusätzliche Deutschstunde in der Grundschule 

gelegt: In den Klassen 1 und 2 als zusätzliche Stunde ab dem neuen Schuljahr, in 

den Klassen 3 und 4 schon jetzt als Pilotprojekt (Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir haben unsere Maßnahmen zur Lehrkräftegewinnung weiter intensiviert und 

bauen Hürden für qualifizierte ausländische Lehrerinnen und Lehrer ab. 

 Wir setzen moderne Technologien im Unterricht ein, weiten das Schulfach „Digitale 
Welt“ aus und erproben KI in Zusammenarbeit mit der LMU München im Unterricht. 

 Wir bauen die Ganztagsbetreuung aus und haben weitere Schulen als 

Schwerpunktschulen für Musik aufgenommen. 

 
 
V. Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Forschung, Kunst und 

Kultur 
 

 Wir fördern Demokratieforschung und haben ein umfassendes Konzept vorgelegt, 

das u.a. Vernetzungsaktivitäten, eine zusätzliche Professur sowie einen 

Förderpreis enthält (Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir haben Anlaufstellen für antisemitistische Diskriminierung an allen Hochschulen 

eingerichtet, denn Antisemitismus hat in Hessen keinen Platz. 

 Wir haben den internen Konflikt am Staatstheater Wiesbaden befriedet, den 

Spielbetrieb gesichert und für eine bessere Arbeitssituation gesorgt. 

 Wir haben uns für bessere Arbeitsbedingungen für studentische Hilfskräfte sowie 

für mehr Entfristungen im akademischen Mittelbau eingesetzt. 

 

 

VI. Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und 
ländlichen Raum 

 

 Wir führen den kostenlosen Meister ein: Wir werden ab Anfang Juni jeden 

Abschluss mit 3500 Euro fördern, denn ein Meister ist genau so viel wert wie ein 

Master (Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir haben mit einer aktiven Wirtschaftspolitik begonnen, einen 

sozialpartnerschaftlichen Industrietrialog gestartet und reformieren das Hessische 

Tariftreue- und Vergabegesetz. 

 Wir haben gemeinsam mit den Kommunen die Wärmewende vorangebracht und 

unterstützen die praktische Umsetzung vor Ort.  

 Wir betreiben eine lösungsorientierte Verkehrspolitik, haben lokale 

Konfliktsituationen entschärft, das 49-Euro-Ticket gesichert, Studentinnen und 



Studenten ein kostengünstiges Deutschland-Semesterticket ermöglicht und sind 

wegen des Ausbaus der A5 an den Bund für eine gute Umsetzung herangetreten. 

 Wir haben die Grundlage für modernes sowie bezahlbares Wohnen in Stadt und 

Land durch eine Kommission „Innovation im Bau“ gelegt und legen ein Gesetz 

gegen Leerstand vor. 

 

VII. Hessisches Ministerium für Digitalisierung und Innovation 
 

 Wir schließen Einzelvereinbarungen mit Telekommunikationsunternehmen und 

haben die Genehmigungsverfahren vereinfacht, um das Ziel Glasfaser für alle zu 

erreichen (Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir erleichtern mit dem neuen Standorterfassungstool die aufwendige und 

zeitintensive Suche nach neuen Mobilfunkstandorten. 

 Wir werden eine Digitaloffensive mit den hessischen Kommunen starten und die 

Verwaltungsdigitalisierung zentral bündeln. 

 Wir fördern digitale Technologien, haben Grundlagen für ein Anwendungszentrum 

Digitale Resilienz gelegt und einen Bürgerdialog zum Thema KI gestartet. 

 

 

VIII. Hessischer Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, 
Internationales und Entbürokratisierung und Bevollmächtigter des 
Landes Hessen beim Bund 

 

 Wir haben den Dach- oder Landesverbänden einen „GEMA-Pakt“ angeboten und 

entlasten Vereine so ganz oder anteilig von den GEMA-Kosten (Bestandteil des 

11+1 Programms). 

 Wir bauen unnötige Bürokratie umfassend ab und haben hierzu eine Stabsstelle 

Entbürokratisierung eingerichtet. 

 Wir liegen im Herzen Europas, haben nicht nur deshalb zur Teilnahme an der 

Europawahl aufgerufen und führen das „Hey Europe! Festival“ für junge Menschen 
fort. 

 

 

IX. Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, Weinbau, 
Forsten, Jagd und Heimat 

 

 Wir haben die Trendwende Wolf gestartet, nehmen den Wolf ins Jagdrecht auf und 

setzen uns auf sämtlichen Ebenen für eine Bejagung ein (Bestandteil des 11+1 

Programms). 

 Wir haben ein Notfallpaket in Höhe von 10 Millionen Euro für unsere heimische 

Landwirtschaft aufgelegt und lassen sie bei den Kürzungen durch die 

Bundesregierung nicht allein. 



 Wir haben einen Dialekt-Preis zur Förderung des Heimatgedankens und zur 

Brauchtumspflege ausgelobt. 

 Wir unterstützen den Erhalt kleiner Schlachtbetriebe und haben dazu einen Antrag 

auf der Bundesebene eingebracht. 

 

 

X. Hessisches Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und 
Pflege 

 

 Wir haben das Schwimmbad-Investitionsprogramm SWIM zu SWIMplus 

weiterentwickelt und stellen hierzu zusätzlich 5 Millionen Euro bereit (Bestandteil 

des 11+1 Programms). 

 Wir haben ein neues Förderprogramm „Pflegeheim mitten im Leben" aufgelegt, mit 

dem wir Pflegeeinrichtungen stärker mit dem sozialen Umfeld vor Ort verbinden, 

und fördern Modellprojekte in der Kurzzeit- und Tagespflege.  

 Wir haben mit dem neuen „Hessischen Pakt für Gesundheit“ einen strukturierten 

Dialog für eine zukunftsfähige medizinische Versorgung ins Leben gerufen. 

 Wir haben eine neue Landeskoordinierungsstelle Kinderschutz gegründet, die die 

kommunalen Fachberatungsstellen unterstützt und vernetzt. 

 

 

XI. Hessisches Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales 
 

 Wir haben die PivA-Stellen (praxisintegrierte vergütete Ausbildungsplätze) erhöht 

und ermöglichen so die Ausbildung von mehr Fachkräften für unsere Kitas 

(Bestandteil des 11+1 Programms). 

 Wir verteilen in einem ersten Schritt ab sofort Asylbewerber aus sicheren 

Herkunftsstaaten nicht mehr auf die Kommunen. Das führt zu einer Entlastung. 

 Wir haben den Beauftragen für Menschen mit Behinderungen und die Beauftragte 

für die Förderung und Beteiligung von Kindern und Jugendlichen ernannt. 

 Wir fördern Sprache als Grundstein einer gelungenen Integration und haben das 

Budget für das Programm „MitSprache – Deutsch4U“ deutlich erhöht. 

 Wir haben eine Reform des Ladenöffnungsgesetzes auf den Weg gebracht und 

ermöglichen vollautomatisierte Verkaufsflächen ohne dabei den Sonntagsschutz 

einzuschränken.  

 

 

XII. Hessische Staatskanzlei 

 
 Wir haben das Amt des Antisemitismusbeauftragten mit einer Antisemitismus-

Geschäftsstelle sowie eigenen Mitteln aufgewertet – Judenhass hat keinen Platz in 

Hessen (Bestandteil des 11+1 Programms).  



 Wir haben als MPK-Vorsitzland zwischen Bund und Ländern vermittelt und waren 

insbesondere bei der Begrenzung der irregulären Migration Taktgeber für 

weitreichende Beschlüsse. 

 Wir haben federführend ein Modell für eine Bezahlkarte mit bundeseinheitlichen 

Mindeststandards erarbeitet. 

 Wir setzen auf eine einheitliche geschlechtergerechte sowie verständliche Sprache 

in der Hessischen Landesverwaltung und orientieren uns am Regelwerk des Rates 

für deutsche Rechtschreibung. 

 


